
Informationen für schulen, eltern und kooperationspartner

MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT

Baden-Württemberg
MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT

Baden-Württemberg

Sommerschulen

>  für Schülerinnen und Schüler der 
Werkrealschulen und Hauptschulen 

und anderer Schularten

>  gibt es an 37 Standorten in Baden-Württemberg

>  finden überwiegend vom  

7. bis 11. September 2015 statt

>  Öffnen täglich von ca. 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr  

ihre Türen, mit Ausnahme der Standorte Backnang,  

Ludwigsburg, Pforzheim, Donaueschingen, Gaggenau, 

Baiersbronn und  

Ulm/Mittelberg. Hier finden die Sommerschulen teil-

weise oder komplett mit Übernachtung statt.

>   sollen auf die Schule vorbereiten und hel-

fen mit tollen Angeboten bei der praktischen  
Umsetzung des Gelernten

>  lassen in der Regel für die Teilnehmer  

keine Kosten entstehen

>  die Teilnahme wird auf Wunsch zertifiziert

>   geben je Standort rund 25 Schülerinnen 
und Schülern die Chance mitzumachen

>  enden in einem gemeinsamen  

Fest mit den Eltern

Referat Weiterbildung, Postfach 10 34 42, 70029 Stuttgart

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Brucksch-Vieth

Telefon: 0711 279-2934, Fax: 0711 279-2935

E-Mail: heike.brucksch-vieth@km.kv.bwl.de

©
Ju

ni
 2

01
5,

 G
es

ta
ltu

ng
: w

w
w

.z
im

m
er

m
an

n-
vi

su
el

le
-k

om
m

un
ik

at
io

n.
de

, F
ot

os
: P

ro
je

kt
au

fn
ah

m
en

 2
01

1

  Gemeinsam Lernen erleben
für einen guten Start in das neue Schuljahr

Sommerschulen 2015
in Baden-Württemberg

Rückblick

Die Sommerschulen starteten im Jahr 2010 an vier Projektstandorten 

in Baden-Württemberg. Eine an diesen Standorten durchgeführte 

wissenschaftliche Untersuchung der Pädagogischen Hochschule Lud-

wigsburg hatte die Kernkonzeption des Sommerferienangebotes als 

besonders gelungen herausgestellt. Die positiven Ergebnisse und das 

Engagement aller Verantwortlichen führten zu einer Ausweitung der 

Sommerschulen. 2011 und 2012 konnten an 24 bzw. 31 Standorten in 

Baden-Württemberg Sommerschulen durchgeführt werden. Über 700 

Schülerinnen und Schüler kamen in den Genuss, an einer Sommer-

schule teilnehmen zu können. Eine durchgeführte Evaluation der PH 

Ludwigsburg bestätigt die Nachhaltigkeit des Sommerschulangebotes. 

Nachdem im Jahr 2013 und 2014 jeweils 36 Sommerschulen starteten, 

besteht dieses Jahr erstmals die Möglichkeit an 37 Standorten Som-

merschulen durchzuführen.

Die Auswertung der Schülerfragebögen hat ergeben, dass eine klare 

Verbesserung der Lernmotivation erreicht werden konnte und knapp 

zwei Drittel der befragten Schülerinnen und Schüler stimmten der 

Aussage zu, dass das Sommerferienangebot sie erfolgreich auf die 

Schule vorbereitet hatte.

Auch von den beteiligten Lehrkräften und Experten waren mehr als 

93 Prozent der Meinung, dass die Sommerschulen bei den Schüler-in-

nen und Schülern eine positive Wirkung zeigten.

Ein guter Start ins neue Schuljahr!

  In den Sommerschulen sollen Schülerinnen und Schüler mit 

Förderbedarf die Chance erhalten, ihre schulischen und sozialen 

Kompetenzen bestmöglich weiterzuentwickeln.  

Die SommerSchulen ermöglichen:

– Intensive Unterstützung in sprachlichen und schulischen Bereichen

– Vermittlung überfachlicher und sozialer Kompetenzen

– Förderung der Freude am Lernen

– Steigerung der Lernfähigkeit und Motivation

Lernen und erleben

Die Sommerschulen richten sich überwiegend an Jugendliche der 

Werkrealschulen und Hauptschulen nach Klassenstufe 7, künftig  

auch Gemeinschaftsschulen, die in Deutsch, Mathematik oder Eng-

lisch Unterstützung brauchen. Aber auch Angebote für Schülerin-

nen und Schüler der Grund- und Realschulen sowie der Gymnasien 

sind im Jahr 2015 enthalten. Außerdem werden inzwischen einige 

Sommerschulen mit Übernachtung angeboten. 

Neben dem Unterricht gibt es auch die Möglichkeit, fachspezifische 

und praktische Angebote unserer Kooperationspartner zu besuchen. 

Altersgerecht und spielerisch werden dabei soziale Kompetenzen wie 

Motivation, Kommunikationsfähigkeit und Teamarbeit gefördert. 

Was gibt es für Angebote?

Die große thematische Vielfalt der nahezu flächendeckend in 

Baden-Württemberg angebotenen Sommerschulen im Jahr 2015 ist 

enorm. Fast alle gesellschaftlichen Lern- und Lebensbereiche wer-

den in das Ferienlernangebot einbezogen.

Neben den bewährten Themenkomplexen wie Sport und Musik, 

Sprache und Lesen, Natur und Umwelt, berufliche Bildung, Hand-

werk, technisches Verständnis, Luft- und Raumfahrt, Energiewirt-

schaft, Soziales sowie Kunst und Kreativität wird im Jahr 2015 auch 

der Bereich Bewältigung von Lernblockaden von den beteiligten 

Partnern für die Sommerschulen organisiert. 

Insgesamt können in der Regel je Standort circa 25 Schülerinnen 

und Schüler teilnehmen. Anfragen zu den einzelnen Standorten 

und zu Anmeldungen können direkt an die zuständigen Kontakt-

personen vor Ort gerichtet werden. Diese sind der umseitigen 

Übersicht zu entnehmen.

Organisatoren

Die Sommerschulen sind ein Projekt des Ministeriums für Kul-

tus, Jugend und Sport Baden-Württemberg und werden vor Ort 

von den Staatlichen Schulämtern in Abstimmung mit Schulen und 

außerschulischen Kooperationspartnern durchgeführt.

Und wie?

Die Sommerschulen verfolgen einen ganzheitlichen Lernansatz, der 

fächerübergreifende und erlebnisorientierte Angebote zur Steigerung 

der Lernmotivation nutzt.

Für das Schulprogramm stehen je Standort qualifizierte Lehrkräfte zur 

Verfügung, die die Schülerinnen und Schüler in kleinen Gruppen 

täglich in unterschiedlichen Lerneinheiten unterrichten. 

Im Rahmenprogramm wird die Betreuung durch Fachkräfte unserer 

Partner übernommen. Die Partner vor Ort sind für uns ein wichtiger 

Baustein im Konzept der Sommerschulen. 

Das Rahmenprogramm ergänzt die schulischen Lerninhalte durch 

erlebnisorientierte Angebote und fördert soziale und interkulturelle 

Kompetenzen. So werden eine rundum kompetente Betreuung und 

ein lehrplangerechter Unterricht gewährleistet. Auf der umseitigen 

Übersicht sind einige Kooperationspartner für die einzelnen Stand-

orte exemplarisch benannt.

www.sommerschulen-bw.de



           

 

Konstanz-	 Herr Schellinger, Telefon: 07531 80201-14	 Erlebnispädagogik,      	 VHS Konstanz-Singen
Singen	 E-Mail: victor.schellinger@ssa-kn.kv.bwl.de	 Sport  

Kuppenheim	 Herr Veith, Telefon: 07222 9169-105	 Ökologie und	 Bauernhof „Gründenhof“
	 E-Mail: franz.veith@ssa-ra.kv.bwl.de	 Naturpädagogik

Lörrach	 Herr Schick, Telefon: 07621 91419-27	 Erlebnispädagogik	 Sozialer Arbeitskreis Lörrach (SAK)
	 E-Mail: rudolf.schick@ssa-loe.kv.bwl.de

Ludwigsburg	 Frau Lichtenfeld, Telefon: 07141 910-2402	 Sport und	 Caritas-Zentrum Ludwigsburg
	 E-Mail: monika.lichtenfeld@ssa-lb.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	

Ludwigsburg	 Frau Seitz, Telefon: 07141 140-622	 Sprache	 Landesinstitut für Schulsport, Schulkunst und 
	 E-Mail: ulla.seitz@lis.kv.bwl.de	 2 Sommerschulen	 Schulmusik, PH Ludwigsburg, Arbeitskreis Asyl

Mannheim	 Herr Meinzer, Telefon: 0621 292-4132	 Musik	 Popakademie Baden-Württemberg
	 E-Mail: stephan.meinzer@ssa-ma.kv.bwl.de

Mössingen	 Herr Dreher, Telefon: 07473 700-10	 Sport	 Ev. Firstwald-Gymnasium 
	 E-Mail: h.dreher@firstwald.de 

Münsingen	 Herr Fuchs, Telefon: 07381 9356-14	 Sprache	 Kooperation mit Schülermentoren 
	 E-Mail: rainermatthiasfuchs@t-online.de

Offenburg	 Frau Kempf, Telefon: 0781 120301-12	 Sport und	 Bildungsregion Ortenau e. V.,   
	 E-Mail: barbara.kempf@ssa-og.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Regionalteam Sport

Pforzheim	 Herr Traub, Telefon: 07231 6057-416	 Sprache	 Projekt: „Goldader Bildung e. V.“ 
	 E-Mail: volker.traub@ssa-pf.kv.bwl.de

Plochingen	 Frau Günther, Telefon: 07022 26299-35	 Berufliche Bildung	 GARP Plochingen
	 E-Mail: margarete.guenther@ssa-nt.kv.bwl.de		     

Ravensburg	 Herr Eltrich, Telefon: 07544 5097-117	 Sprache	 Ravensburger Verlag, Theater Ravensburg, 
	 E-Mail: raimund.eltrich@ssa-mak.kv.bwl.de		  Schreibwerkstattschriftsteller

Ravensburg	 Herr Eltrich, Telefon: 07544 5097-117	 Sprache	 Stadt Ravensburg, 
	 E-Mail: raimund.eltrich@ssa-mak.kv.bwl.de		  Pädagogische Hochschule Weingarten

Schrozberg 	 Frau Beer, Telefon: 07940 9307918	 Energie als Grund-	 Energiezentrum Wolpertshausen,
	 E-Mail: karla.beer@ssa-kuen.kv.bwl.de	 lage des Lebens	 Landfrauenverein Schrozberg u. a.

Schwäbisch Hall	 Frau Beer, Telefon: 07940 9307918	 Sport	 AWO Schwäbisch Hall, Turn- und 
	 E-Mail: karla.beer@ssa-kuen.kv.bwl.de		  Sportgemeinde Schwäbisch Hall u. a.

Sigmaringen	 Frau Bugge, Telefon: 07575 20910	 Kunst und	 Haus der Natur, Beuron, 
	 E-Mail: familiebugge@gmx.de	 Ökologie	 Jugendkunstschule Sigmaringen

Tauberbischofs-	 Frau Beer, Telefon: 07940 9307918	 Lernen lernen und	 Akademie für Innovative Bildung und
heim	 E-Mail: karla.beer@ssa-kuen.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Management Heilbronn-Franken gGmbH

Ulm/	 Frau Neher, Telefon: 07351 5095-126	 Sport und	 Bergschule Kleinwalsertal, Alpintreff Team,
Mittelberg	 E-Mail: edeltraud.neher@ssa-bc.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Arbeitskreis Ausländische Kinder e.V. Ulm

Adelsheim / 	 Herr Meinzer, Telefon: 0621 292-4132	 Ökologie und 	 Landratsamt Necker-Odenwald-Kreis,
Osterburken	 E-Mail: stephan.meinzer@ssa-ma.kv.bwl.de	 Naturpädagogik	 Forstbetriebsleitung Adelsheim

Backnang	 Frau Schlüter, Telefon: 07191 3454-136	 Sport und	 Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
	 E-Mail: heike.schlueter@ssa-bk.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Judoverein TSG Backnang

Baiersbronn 	 Herr Held, Telefon: 07222 9169-106	 Ölologie, Natur- und	 Naturschutzzentrum Ruhestein 
	 E-Mail: wolfgang.held@ssa-ra.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Schwarzwaldhochstraße

Böblingen 	 Herr Warga, Telefon: 07031 20595-56	 Luft- und Raumfahrt	 Akademie für Luft- und Raumfahrt, 
	 E-Mail: peter.warga@ssa-bb.kv.bwl.de		  German Aerospace Academy (ASA)

Bruchsal	 Herr Langel, Telefon 0721 133-4771	 Sprache	 Pädagogische Hochschule Karlsruhe 
	 E-Mail: poststelle@eks-ka.de		

Donaueschingen 	 Frau Hirt, Telefon: 0771 89670-22	 Natur und Umwelt – 	 Bildungsbüro Schwarzwald-Baar-Kreis u. a.
	 E-Mail: katharina.hirt@ssa-ds.kv.bwl.de	 nachhaltige Entwicklung

Ellwangen 	 Herr Kollmer, Telefon: 07161 63-1524	 Erlebnispädagogik	 explorhino – Werkstatt junger Forscher
	 E-Mail: rainer.kollmer@ssa-gp.kv.bwl.de		  KJR Ostalbkreis

Emmendingen 	 Herr Rauscher, Telefon: 0761 595249-512	 Natur und Umwelt –	 Ökostation Freiburg,
	 E-Mail: rafael.rauscher@ssa-fr.kv.bwl.de	 nachhaltige Entwicklung	 Schulbauernhof Domäne Hochburg e. V.

Eppingen	 Herr Seibold, Telefon: 07131 64-37735	 Lernen lernen	 Akademie für Innovative Bildung und  
	 E-Mail: wolfgang.seibold@ssa-hn.kv.bwl.de		  Management Heilbronn-Franken gGmbH

Feldberg	 Herr Rauscher, Telefon: 0761 595249-512	 Natur und Umwelt – 	 Ökostation Freiburg,
	 E-Mail: rafael.rauscher@ssa-fr.kv.bwl.de	 nachhaltige Entwicklung	 Naturschutzzentrum Südschwarzwald

Freiburg	 Herr Rauscher, Telefon: 0761 595249-512	 Natur und Umwelt – 	 Ökostation Freiburg,
	 E-Mail: rafael.rauscher@ssa-fr.kv.bwl.de	 nachhaltige Entwicklung	 Mobile Solarwerkstatt

Gaggenau	 Herr Veith, Telefon: 07222 9169-105	 Kunst	 Landesakademie für Schulkunst, Schul-
	 E-Mail: franz.veith@ssa-ra.kv.bwl.de		  und Amateurtheater Schloss Rotenfels

Göppingen	 Herr Kollmer, Telefon: 07161 63-1524	 Erlebnispädagogik	 Haus der Jugend Göppingen
	 E-Mail: rainer.kollmer@ssa-gp.kv.bwl.de

Heidenheim 	 Herr Kollmer, Telefon: 07161 63-1524	 Kunst und	 Volkshochschule Heidenheim
	 E-Mail: rainer.kollmer@ssa-gp.kv.bwl.de	 Sport	

Heilbronn	 Herr Seibold, Telefon: 07131 64-37735	 Technik und Kreativität	 Volkshochschule Heilbronn
	 E-Mail: wolfgang.seibold@ssa-hn.kv.bwl.de

Karlsruhe	 Frau Rosenberg, Telefon: 0721 6056-1025	 Berufliche Bildung	 Handwerkskammer Karlsruhe
	 E-Mail: elke.rosenberg@ssa-ka.kv.bwl.de

Kehl	 Frau Kempf, Telefon: 0781 120301-12	 Sport und 	 Jugendprojekt Riverside Kustomz e.V.
	 E-Mail: barbara.kempf@ssa-og.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Regionalteam Sport

Kirchheim 	 Frau Günther, Telefon: 07022 26299-35	 Sport und	 Teckrealschule Kirchheim, Realschule Weinheim,
unter Teck	 E-Mail: margarete.guenther@ssa-nt.kv.bwl.de	 Erlebnispädagogik	 Evangelisches Jugendwerk Kirchheim

Standort 	  Ansprechpartner/-in	       Themenschwerpunkt	       Kooperationspartner Standort	A nsprechpartner/-in	T hemenschwerpunkt	K ooperationspartner

Berufliche Bildung 

Ökologie und Naturpädagogik 

Erlebnispädagogik 

Energie als Grundlage des Lebens 

Natur und Umwelt- nachhaltige Entwicklung 

Luft- und Raumfahrt 

Technik und Kreativität 

Lernen lernen 

Sport 

Musik 

Kunst 

Sprache

Böblingen

Mannheim

Plochingen

Heilbronn
Eppingen Schwäbisch Hall

Göppingen

Heidenheim

Freiburg
Donaueschingen 

Konstanz

Ellwangen

Offenburg
Kehl

Tauberbischofsheim

Ravensburg

Kirchheim 
unter Teck

Münsingen

Gaggenau

Karlsruhe

Adelsheim/Osterburken

Schrozberg

Pforzheim

Bruchsal

Emmendingen

Backnang

Baiersbronn

Sigmaringen

Mössingen

Kuppenheim
Ludwigsburg

Lörrach

Ulm/Mittelberg

Feldberg


